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loser Auftakt

SVH besiegt Dietzenbach - Gensungen gewinnt

K a s s e l . Das war ein Saisonauftakt für die beiden nordhessi-
schen Hallenhandball-Begionalligisten! Der SVH Kassel begeister-
te seine Anhänger durch einen überraschenden 13:9-Heimerfolg
über den Meisterschaftsfavoriten SG Dietzenbach, und Neuling
Jahn Gensungen konnte mit einem klaren 17:10-Sieg in Hochdorf
die Heimreise nach Nordhessen antreten.

Glanzstück Deckung
SVH Kassel - SG Dietzenbach 13:9

(5:4). Der Freudensprung, mit welchem
SVH-Trainer Hans-Jürgen Sulk den
Schlußpfiff quittierte, spiegelte das
ganze Hochgefühl wider, in welchem
sich der blonde Diplomsportiehrer und
seine Schützlinge nach diesem erhoff-
ten, aber wohl kaum erwarteten Erfolg
gegen den hohen Meisterschaftsfavori-
ten befanden. „Drei Punkte waren für
unseren Sieg ausschlaggebend", erklär-
te Sulk anschließend in der Kabine,
„erstens war die Moral meiner Mann-
schaft genau zum richtigen Zeitpunkt
da, zweitens zeigte sie eine tadellose

künden vor Schluß war nur noch ein
Schönheitsfehler.

SVH Kassel: Umbach - Nitsche,
Schwulera ( 3 x 7 m), Wegener (1).
Mögling (1), Dippel Nordheim, Fendler
(2), Bock (6, 2 x 7 m), Gau, Koslowski.
— Für Dietzenbach waren Merk (2), 'Fi-
scher (2) sowie Fenn, Wehnert (7 m),
Behne, Relic (7 m) und Wittig je einmal
erfolgreich.

Rolf Wiesemann

Klare Angelegenheit
TV Hochdorf — Jahn Gensungen 10:17

(4:12). Die wenigen Gensunger Schlach-
tenbummler konnten einen klaren und
verdienten Sieg ihrer Mannschaft fei-

Deckungsarbeit und drittens war es für Ern. Von Beginn an waren die von Trai-

Die Mannschaft des PSV Grün-Weiß mit Rinder. Spltzl und Karsten im Einerkajak
auf der Strecke. (Foto: Lengemann)

Meister ohne Konkurrenz
J. Schnitzerling fuhr die bei weitem beste Kanu-Zeit

Kassel (BF). Auf der bereits „totge-
sagten" Piste des Kasseler Mühlgrabens
werden nach der letzten großen Veran-
staltung, den Süddeutschen Meister-
schaften 1971, im nächsten Jahr mit
dem zweiten Lauf der Hessenmeister-
schaft wieder Aktivitäten auf der älte-
sten hessischen Kanu-Slalomstrecke zu
sehen sein.

Daß diese Bahn noch immer attraktiv
ist, bewiesen die Bezirksmeisterschaf-
ten 1974 der Nordhessen. 110 Meldun-
gen für die 11 Rennen im Kajak und
Canadier zum Saisonende machten es
deutlich. Daß gerade die Kasseler
Strecke hohe Anforderungen an die
Kondition stellt, spürten die Schüler,
für die im Teil unterhalb der Schleuse
einige Tore ausgelassen wurden.

Strafpunktfrei blieben je zwei Fahrer
im Kajak der Herren und im Canadier
der Jugend sowie drei Teams1 im Cana-
dierzweier der Herren. Jürgen Schnit-
zerling (KSK) fuhr im C I der männli-
chen Jugend bei 0 Fehlern die Tages-
bestzeit mit 118,6 Sekunden. Den Sieg
im K I Herren-Mannschaft holte sich
der Casseler Kanu-Club (233,6 Punkte)
vor dem PSV Grün-Weiß (307,7), Kanu-

Vereinigung Hessen (320,7), Kanu-Sport
Kassel (412,2) und Wassersport-Vereini-
gung Cassel (496,7). Bei den Schülern
siegte die Mannschaft KVH I (395,8)
vor WVC (421,9) und KVH/TVK (527,9).

Die Sieger im Einzelkampf: Kaiak:
Damen: U. Reichwein (KVH) 138,6
Punkte - Herren: W. Rinder (GW)
138,2. Männ\. Jgd.: S. Grunewald <KPA)
194,9 - Schüler: H. Stamm (WVC) 137,3
- Canadiereiner: Herren: H. P. Frey
(KSK) 132,8 - MSnnl. Jgd.: J. Schnit-
zerling (KSK) 118.6 - Schüler: M. Grel-
lert (KVH) 137,0 - Canadierzweier:
Herren: Hoffmann/Grimm (KVH) 139,9 -
Männl. Jgd.: Herzog/Frey (KSK) 178.1.
Vier Siegen der KVH stehen drei des
KSK gegenüber, während CKC, PSVGW.
WVC und KPA jeweils einen Sieg errin-
gen konnten.

Mit einer Wanderfahrt fuldaabwärts
von Melsungen bis Kassel beendeten
am Sonntag die Kanusportler des Be-
zirks Nordhessen die diesjährige Sai-
son. Den Übergang zur Winterarbeit in
der Halle bilden ein Jugend-Fußballtur-
nier am 19. 10. beim Kanu-Sport Kassel
am Finkenherd und am 26./27. 10. das
Herren-Fußballturnier auf den Waldauer
Wiesen.

Goftsbiiren in Wurf laune
28:8-Sieg! - Gruppe 2: Die Favoriten hatten Mühe

Kassel. In der HandbaU-Kreisüga, Pause noch einigermaßen mithalten,
Gruppe 1, knüpfte Gottsbüren an die
gute Form vom letzten Spieltag an und _„_ _ .„„
schickte Twiste II mit einer 8:28-Nie- Ende, so daß Gottsbüren immer wieder

uns wichtig, daß Ewald Fendler trotz
nicht ganz ausgeheilter Verletzung im
Angriff spielte!"

Die 450 begeisterten Zuschauer in
der Königstorhalle konnten sich davon
überzeugen, daß sämtliche SVH-Spieler
auf die Minute topfit waren. Dazu hatte
ihnen Trainer Sulk einen taktischen
Maßanzug „geschneidert", an dessen
Richtlinien sich seine Schützlinge mit
einer bewundernswerten Disziplin hiel-
ten.

Glanzstück der Harleshäuser Mann-
schaft war die stabile Deckung, die von
den beiden Routiniers Bock und Kos-
lowski umsichtig dirigiert wurde und
in welcher sich die Dietzenbacher An-
griffe immer wieder festliefen. War die-
ses Bollwerk überwunden, dann stand
Torhüter Manfred Umbach wie ein
„Fels" in der Brandung der Dietzenba-
cher 'Würfe und machte mit reaktions-
schnellen Paraden manch gute Chance-
zunichte. ..Endlich habe ich auch zu
Hause einmal eine gute Leistung ge-
bracht", freute sich der „Manni".

Auch Theo Wegener hatte bei seinem
Regionalligadebüt allen Grund zur Freu-
de, denn ihm war es in erster Linie zu
verdanken, daß die schärfste Dietzen-
bacher Angriffswaffe, Nationalspieler
Wehnert, stumpf blieb. Im Wechsel mit
Gau beschattete der junge Blondschoof
den Spielmacher der Gäste so aufmerk-
sam, daß er ihn praktisch zur Bedeu-
tungslosigkeit degradierte.

Anders dagegen beim SVH. Jürgen
Bock, der die Spielfäden im Rüekraum
jederzeit fest in der Hand hielt, konnte
schalten und walten wie er wollte. Von
seinen Ideen lebte das Harleshäuser
Spiel, sein kluges Anspiel brachte die
Mitspieler in günstige Positionen und
im Endspurt zeigte der „Jockei" dann
auch noch seine Wurfqualitäten.

.,-. Bis zur 45, Minute (8:8) stand das
Spiel noch auf des Messers Schneide,
doch Bocks Treffer zum 9:8 war dann
das Signal zur großen Harleshäuser
Schlußattacke, wobei der SVH seine
bessere Kondition und Übersicht aus-

doch war die etwas überalterte Mann- spielte und den entscheidenden 13:8-
schaft später mit ihren Kräften am Vorsprang herauswarf. Wittigs Tor Se-

ner Burkhart Prinz hervorragend einge-
stellten Jahner klar überlegen. Busse
lieferte im Tor eine sichere Partie und
wurde später von Henze hervorragend
vertreten.

Die Abwehr der Gensunger be-
herrschte den Hochdorfer Angriff jeder-
zeit, in diesem bedeuteten nur die Wür-
fe aus der zweiten Reihe von J. Hutter
und Müller Gefahr für die Gensunger.
Die Angriffsaktionen der Gastgeber
wurden aber meist bereits im Ansatz
gestört oder von dem geschlossen wir-
kenden Abwehrblock abgefangen

Im' Angriff zogen Klaus Müller und
Böttcher die Fäden und schafften so
immer wieder Lücken für sich und ihre
Kreisläufer. Hätten die Gensunger nach
dem Wechsel nicht etwas zurückge-
steckt, so wäre noch ein klarerer Er-
folg mit nach Hause genommen worden.

Hoehdorfs 1:0 wurde durch Müller
und Böttcher in ein 1:3 umgewandelt
und nur bis zum 3:4 konnten die Pfäl-
zer das Treffen offen gestalten. Dann
zog Gensungen über 3:6 auf 4:12 un-
aufhaltsam davon. In dieser Phase hat-
ten die Nordhessen nur sechs Fehlver-
suche und bewiesen damit, daß sie die
Nervosität der letzten Spiele abgelegt
hatten. Nach dem Seitenwechsel war
das Spiel ausgeglichen und einige ge-
schickt aufgezogene Angriffe wurden
von dem schwachen Schiedsrichterge-
spann unverständlicherweise unterbro-
chen. So konnte Hochdorf leicht auf-
kommen und über 7:17 das Ergebnis
mit 10:17 noch freundlich gestalten.

Gensungen: Busse, Henze, Anacker
(3), Böttcher (5). Boland, Barthelmey,
Eckel, Günther, Franke (1), Müller (2),
Steinbach (3), Prinz (3 - Siebenmeter).
Tore für Hochdorf: J. Hutter (5 - da-
von 3 Siebenmeter), Müller (2), E.
Frisch (2), Nagele (1). A.G.

*
Weitere Ergebnisse: TuS 1860 Neun-

kirchen - Borussia Fulda 18:12 (8:5),
TSG Obereschbach - TG Osthofen 9:11
(5:7), TSV Kirchbrombach - TSG Haß-
loch 9:12 (8:3).

Am nächsten Samstag spielen: Gen-
sungen - Obereschbach (19 Uhr), Ost-
hoSen - SVH Kassel (18.30), Dietzen-
bach — Kirchbrombach, Neunkirchen —
Hochdorf, Fulda - Hassloch.

Der Harleshäuser Mögling (links) versucht den Dietzenbacher Torhüter Klaus mit
diesem Wurf zu bezwingen. Im Hintergrund beobachtet Wehnert diese Szene auf-
merksam. (Foto: Baron)

Hofgeismars erster Erfolg
SG Baunatal unterlag beim Neuling Dutenhofen mit 12:15

REGIONALLIGA
Kirchbrombach - Haßloch
SVH Kassel - Dietzenbach
TSV Obereschbach - Osthofen
TV Hochdorf — Gensungen
TSV Neunkirchen - Bor. Fulda

19:12
13:9
9:11

10:17
18:12

OBERLIGA I

derlage nach Hause. Auch SG Baunatal
III setzte sich beim SV Hill durch. In
der Gruppe 2 hatten die Favoriten mehr
Mühe. So kamen Wanfried (11:10 über

mit Tempogegenstößen Erfolg hatte.
Torschützen: Gottsbüren: G. Aßmann
(8), M. Koster (5), Hesse (4), Schleifer
(3), B. Pankratz (3), H.-D. Pankratz (2),

Wollrode) und Körle (19:18 gegen Böd- Tolle (2) und M. Äs's'hauet. Twiste: Huhn
(6) und Hoppe (2). (ds)

Gruppe 2

diger) nur zu knappen Siegen.

Gruppe 1

SVH Kassel III - SG Baunatal III Eintracht Böddlger - Rot-WeiB Karl»
15:15 (4:5). Eine starke Leistung boten 1 8 : 1 9 t9 :o). E i n Kreisderby auf Biegen
die Baunataler bei der dritten Vertre-
tung des SVH. Gegen Ende des Spiels

und Brechen. Körle war am Ende die
glücklichere Mannschaft. Sie wirkte bei

zeigte sich daß die Baunataler doch Tempogegenstößen stets gefährlicher.
e r tb e S S e r e K O n d l O n Ä £ £ } * % ^ Ä KÄ

sen konnten. Torschützen: SVH III:
Leyer (7), Nagelschmitt (5) und Lumm. Werner, Vaupel und

(2),
Fritzschner; für

'""er" ü i " if"~"";ßV*"ni" i"' 7iV" n " " w Böddiger: Itze (13), Christ (3), Wieder-- SG_.III: Ka 5 e (6), Diegler <3), Broker h o i d und Schützenmeister. (zs)
(3), Götz (2) und Schwedes.

TSV Gleselwerder - TSV Obenwehren
13:15 (8:9). Der Neuling zeigte zum Auf-
takt eine recht gute Leistung. In einem
teilweise begeisterndem Siel knöpfte er
dem Favoriten, der sich an der Weser
recht stark vorstellte, einen Punkt ab.
Torschützen für Gieselwerder: Bork (8),
Scholle (2), Arnold, Baehmann und Dör-
baum. (ds)

Hassia Gottsbüren - TSV Twiste II
28:8 (10:6). Zwar konnte Twiste bis zur

SG Kirchhof spielte
gut-verlor aber

SG 09 Kirchhof - SC Höchst 11:14
<6:S). „Es mußte besser laufen, Kirch-
hof war überraschend stark", das war
die Meinung von Trainer Josef Tottlieck
vom Tabellenzweiten der Damen-Regio-
nalliga. In der Tat zeigten die Nordhes-
sen ihr bestes Saisonspiel. Hessen-Aus-
wahlspielerin Allies war mit sechs Tref-
fern am erfolgreichsten, neben Stamm
(4), Walewski (2), Heiliger und Stamm-
nitzer. Für die Gastgeberinnen trafen
Lohmann (4), Kuppstadt (3), Obach (2),
Müller und Schade. (zs)

Weitere Ergebnisse: TGS Vorwärts
Frankfurt - TV Lützellinden 8:9 (3:1),
TSV Kirchhain - VfB 1900 Gießen 5:7:

Ost/Mosheim - VSIkershausen 19:15
(6:8). Zu Beginn (4:1) und am Ende des
Spieles zeigten die Gastgeber ihre gan-
ze Stärke. Otmar Harbuseh war auch
diesmal mit acht Treffern erfolgreich-
ster SG-Spieler neben Pitz (3), Paulus
(3), Riemenschneider (3) und Rose (2).
Kalwinski (3), Böhning (4), Peter Voß
(3), W. Voß (2), Ritzau (2) und Schnei-
der waren für den Gast erfolgreich, (zs)

Bad Sooden-Allendorf - Deute 10:11
(6:7). Zu vorsichtig begannen die Bade-
städter und ehe sie sich richtig for-
miert hatten, stand es 0:5. Nun kam
die große Zeit von Linkshänder Leh-
mann (BSA), der bis zur Pause sechs
Treffer erzielte. Torschützen: BSA:
Lehmann (7), Schrader (2), Nöding (1).
Deute: Jeske (4), Benedikt (2), W. Züg-
ler (2), H: Horstmann (2), Zapke (1).

Wanfried - Wollrode 11:10 6:5.
Nach nervösem Beginn setzte sich der
VfL gegen die körperlich stärkeren Gä-
ste knapp durch. In kämpferischer Be-
ziehung gab es keine Mängel, zu Toren
kamen Franke (7), Cl. Kalwinski (3),
Sieland (2), Breßler (1) und Winter (1).

(ed)

Korbach und KSV Hessen
mit Kunsttum-Siegen

• Kassel. Mit unterschiedlichem Erfolg
kämpften die beiden nordhessischen
Mannschaften an diesem Wochenende in
der Handball-Oberliga. Während sich
Neuling TSG Hofgeismar im Heimspiel
gegen Mainaschaff mit 16:12 die ersten
Pluspunkte holte, unterlag die SG Bau-
natal beim Aufsteiger Dutenhofen mit
12:15 auch im zweiten Saisonspiel.

TSG Hofgeismar - TSV Mainaschaff
16:12 (9:6). Im ersten Heimspiel sicher-
te sich die TSG gegen den Mitaufsteiger
zwei wichtige Punkte und errang dabei
einen Sieg, der durchaus hätte höher
ausfallen können. Hofgeismar begann
im Stil einer Klassemannschaft. Ehe'
sich der Gegner versah, lag er nach
fünf Minuten mit 0:4 hinten. Damit war
eine gute Ausgangsposition geschaffen.
Doch im Gefühl des klaren Vorsprungs
wurde man etwas leichtsinnig, so daß
sich Mainasehaff auf 6:7 herankämpfen
konnte, zumal Rahnert in dieser Phase
noch einen Siebenmeter vergab. Im üb-
rigen war er an diesem Tag aber sehr
wurfsicher. Neben ihm gefielen vor der
Pause noch Nolte und Karl-Heinz Beh-
rend, die endlich einmal selbstbewußt
spielten.

Nach dem Wechsel hatte Hofgeismar
noch einmal eine gute Viertelstunde.
Mit spielerischen Mitteln hatte man Er-
folg und Mainaschaff geriet klar auf die
Verliererstraße. Leider brachte der Gast
jetzt eine überharte Note ins Spiel, wo-
bei vor allem Oberle mehr als einmal
unangenehm auffiel. Bei Hofgeismar
war Richard Behrend in aufsteigender
Form.

Hofgeismar: Fehling, Gemmecke - Ho-
rey, Vogel, Rahnert (6), Scholz (1), Da-
vin (1), K.-H. Behrend (3), R. Behrend
(1), Nolte (2), Siemon.(2), Henne, (ds)

TSV Dutenhofen — SG Eintracht Bau-
natal 15:12 (8:7). Im ersten Auswärts-
spiel bei Aufsteiger Dutenhofen mußte
die SG vor 300 Zuschauern ihre zweite
Niederlage hinnehmen. Baunatal, gehan-
dicapt durch die noch nicht ausgeheilte
Schulterverletzung von Sabic und des
Ausfalls von Sattler (Handverletzung im
Training), fand nicht zur Normallei-
stung.

Beide Mannschaften begannen sehr
nervös. In der dritten Minute ging Du-
tenhofen erstmals in Führung, die
Aschenbrenner im Gegenzug ausgleichen
konnte. Bis zum 5:3 für Baunatal zeig-
ten die Gäste eine sehr gute Leistung
und überzeugten durch ihre mann-
schaftliche Geschlossenheit. Doch es
war nur ein Strohfeuer. Einige Abspiel-
und Leichtsinnsfehler kosteten den Vor-
(79.). Waßmuth (88.) stellte den schwer- mannia - TSG 87. - Samstag: Fulda II

TSV Dutenhofen - Baunatal
Crumstadt — Heppenheim
Hofgeismar - Mainaschaff
Wiesbaden — Niedergirmes
Wicker - Darmstadt

1 Crumstadt
2 Wiesbaden
3 Darmstadt
4 Niedergirmes .
5 Heppenheim
6 Hofgeismar
7 Dutenhofen
8 Wicker
9 Baunatal

10 Mainaschaff

2
2
2
2

2
2
2
2

" 2

28:19
31:25
27:23
27:24
21:19
27:29
24:26
23:27
27:33
24:34

15:12
10:7

16:12
13:10
14:13

4:0
4:0
2:2
2:2

• 2:2
2:2
2:2
2:2
0:4
0:4

Am nächsten Wochenende: Samstag:
Baunatal — Niedergirmes (19 Uhr), Hep-
penheim — Hofgeismar (18.50 Uhr), Du-
tenhofen — Wicker. — Sonntag: Main-
anschaff - Wiesbaden, Darmstadt -
Crumstadt.

SG
TV

VERBAN DS
Baunatal II — Krofdorf

LIGA

Ewersbach — Hertingshsn.
Münzenberg — Fulda

1
2
3
5
4
6
7
8
9

10

Münzenberg
Krofdorf
TSG 87
Hertingshsn.
Fulda II
Ewersbach
Niedervellmar
VfB Kassel
Hermannia
SG Baunatal II

ii
2
2
1
2

2
2
1
1
1
2

42:32
38:31
19:10
27:27
30:30

23:29
20:22
14:17
14:21
20:28

Mittwoch: VJB-Niedervellmar.

11:16
13:10
21:18

4:0
4:0
2:0
2:2
2:2
2:2
0:2
0:2
0:2
0:4
Her-

In großartiger Form präsentierte sich Harleshausens Spielmacher Jürgen Back
(rechts), der hier auf das Dietzenbacher Tor wirft. Links Hans Koslowski.

(Foto: Baron)

Pausenführung für Dutenhofen.
Nach dem Wechsel wollte zunächst

nichts klappen. Lediglich der in der
zweiten Spielhälfte eingesetzte Torhü-
ter Landau überzeugte. Als dann die
Baunataler beim Stande von 11:8 auf
11:10 verkürzten, trafen Schulze, Sabic
und Ellenberg hintereinander nur Pfo-
sten und Latte. Zwei entscheidende
Treffer von außen besiegelten dann die
durchaus vermeidliche Niederlage.

Torschützen: Ellenberg ( 5 - 3 Sieben-
meter), Siemon (2), Schulze (2), Landau
(1), Sabic (1), Aschenbrenner (1). (je)

- Ewersbach, Krofdorf - Hermannia. —
Sonntag: TSG 87 - Münzenberg, VfB -
Baunatal II, Hertingshausen — Nieder-
vellmar.

ügisfen
SG Baunatal II unterliegt Krofdorf 11:16 - Auch Hertinashausen verlor

Kassel. Ohne Punktgewinn blieben
die beiden nordhessischen Vertreter an
diesem Wochenende in der Handball-
Verbandsliga Nord. Die SG Baunatal II

teilt, und im Angriff sah man gute
Kombinationen durch Krug, Kramme,
Noll und Wicke, so daß die Pausenfüh-
rung verdient war. Tore: Krug (3), Wik-

unterlag in eigener Halle dem Neuling ke (3), Noll (2), Schönewald, Kramme

(0:7), TSV Rot-Weiß Auerbach gegen SV Landesliga, Gruppe Nord: TV Peters-
Kassel. Die Ergebnisse der Kunstturn- Krofdorf mit 11:16; und der TSV Her- und Ladwig. (je)

Grün-Weiß Frankfurt 12:5 (4:2).

Frauen-Verbandsliga
Bad Sooden-Allendorf — Heuchelheim

3:10 (1:3). Ohne die Rückraumspielerin-
nen Dilcher und Knaul konnte der Gast-
geber auch diesmal wieder keinen Staat
machen. Die Heuchelheimerinnen traten
zügiger auf und zeigten das bessere
Stellungsspiel. Torschützen: BSA: Hen-
ze, Deller, Schöneberg. Heuchelheim:
Panhans (5), Möscher (2), Kreiling (2),
Frank (1). (ed)

TV Nidda - KSV Hessen 8:7 (6:2).
Dieses Spiel durften die KSV-Mädchen
niemals verlieren! Man überbot sich ge-
genseitig im Auslassen der besten Tor-
möglichkeiten und wirkte vor der Pause
zu nachlässig in der Abwehrarbeit.
Überzeugend jedoch die beiden Torhü-

berg - TV Korbach 140.45:151,00
Punkte, TSV Frankenberg - KSV Hessen

Kassel 141,20:145,85, Eintracht Glau-
berg - MTV Kronberg 140,00:133,35.
1. TV Korbach 450,20 6:0
2. MTV Kronberg 436,40 4:2
3. KSV Hessen Kassel 442,65 4:2
4. Eintracht Glauberg 431,45 2:4
5. TSV Frankenberg * 450,90 2:4
6. TV Petersberg 402,95 0:6

Freundschaftsspiele

Favoriten setzten
ihren Siegeszug fort

Kossei. Die Favoriten in der Hand-
ball-Bezirksliga setzen ihren Siegszug
fort. Eintracht Felsberg gewann zu
Hause gegen Korbach mit 22:12, und
auch der Eschweger TSV siegte beim
SVH II klar mit 20:14.

SVH Kassel | | - Esthwese 14:20
(6:10). Gegen den starken Gast aus
Eschwege kamen die Harleshäuser nicht

Drei Kopfballtore
SpleWerein - VfL 2:3 (0:2). In die-

sem Freundschaftstreffen kam der VfL
in der 25. Minute durch Hochheimers

terinnen Alt und Wenkel. Die KSV-Tref- schönes Kopfballtor zur Führung, die
fer: Marpert 2, Neutze, Hauberg, Salo-
mon, Schnettler und Turski. — Weiteres
Ergebnis: FT Fulda - Kleenheim 5:6.

Bezirksklasse Frauen
Melsungen — Wilhelmshöhe 2:2
Baunatal - TSG 87 . 8:6
Trendelburg — Korbach 8:9

drei
g;

s t e r Barte, wieder
durch Kopfstoß, auf 2:0 ausbaute. Kurz SGer in der gutgestaffelten Deckung
nach der Pause erzielte Zecerovic er- der Krofdorfer immer wieder festspiel-
neut mit Kopfball den Anschlußtreffer, ten und zu keinen Erfolgen kamen, tra-
In der 48. Minute ließ Jaganjac drei fen die Gäste fünfmal und führten nach
Spielveremer „aussteigen" und erhöhte 40 Minuten mit 10:6. Dabei hatte es so
auf 3:1. Libero Neubert verkürzte in ~
der "

2:3.

tingshausen kam aus Ewersbach mit ei-
ner 10:13-Niederlage zurück.

TV Ewersbach — TSV Hertingshausen
13:10 (4:4). Vor einer großen und fana-
tisch mitgehenden Zuschauerkulisse
entwickelte sich ein hochklassiges und
bis in die Schlußphase offenes Spiel.
Dominierend in der ersten Halbzeit wa-
ren die starken Deckungsreihen. Her-
tingshausen versäumte es, hier einen
Vorsprung herauszuwerfen. Klare Tor-
chancen konnten gegen den besten Mann
auf dem Parkett, den Ewersbacher
Schlußmann nicht verwertet werden.
Nach Halbzeit ließen einige Unaufmerk-
samkeiten die Platzherren davonziehen.
Tore für Hertingshausen: Schmidt (6), düng erzwingen konnten. Während.die
davon fünf Siebenmeter, Scheffel (2), Gäste eine geschlossene Mannschafts-
G. Krug und Wollrath je 1. leistung boten, verzettelten sich die

SG Baunatal II - Krofdorf-Gleiberg SVH-Spieler zu sehr in Einzelaktionen.
11:16 (6:5). Eine schwache Periode der D ' e Tore für den SVH warfen: Plumpe

- - — - (6), Eschenroder (4), Schwarz (3) und
Dopp. Für Eschwege: Faber (6), Stier
(5), Müller (4), Gebhardt (3), Hugo und
Quentin.

Vernawahlshausen - Grün-Weiß/Loh-
13:17 (6:8). Nach nervösem Be-

- ginn gelang den Gästen eine 2:0-Füh-
gut für die Baunataler begonnen. Koh- rung, die zwar och einmal ausgeglichen

ders als es den Kasselern gelang, nach
Torschützen für Vernawahlshausen:
dem Wechsel auf 15:6 davonzuziehen.
Hörnisch (4), Schlieper (4), Wienecke
(3), Jeswein und Thür.

Eintracht Felsberg - TV Korbach
22:12 (13:71. Bis zum 4:4 hielten die
Gäste mit. Dann setzte sich die Ein-
tracht deutlich mit drei und vier'Tref-
fern ab. Durch hautnahe Manndeckung
versuchte Korbach, Franz Wagner aus-
zuschalten. Die Tore beim Sieger war-
fen: Alter (6), Fr. Wagner (5), Pfaff (4),
Bauer (2), Kinnback (2), Konrad Wag-
ner (2) und Vaupel; für die Gäste:
Wendt (5), Horst Jerina (3), Horp (2),
Helmut Jerina (1), Spohr (1). (zs)

A-Jugend-Bezirksklasse
SG Baunotal - Kirchhof 15:15 (9:7).

Eine gute Leistung der Kirchhofer, die
gegen die an diesem Tage nicht homo-
gen wirkenden Baunataler einen Punkt
holten. Baunatal führte zwar mit 11:7,
konnte aber erst in der Schlußminute
das Ausgleichstor erzielen. Torschüt-

(3),
. ir (6)

und Hörn (1). (je)

Ergebnisse der Handball-A-Jugend-Be-
zirksklasse: Vernawahlshausen - Mühl-
hausen 19:14, SG Baunatal - SG Kirch-
hof 15:15, Böddiger - Grebendorf

Minute durch 20-m-Schuß auf ler wurde durch Kreher Mann genom- wurde, jedoch blieben die Gastgeber 10:14, Hertingshausen - Trendelburg
men und zur Wirkungslosigkeit verur- danach auf der Verliererstraße, beson- 25:11.

B E Z I R K S L I G A
SVH II - Eschwege
Felsberg - TV Korbach
Vernowahlsh. - GW/Lohfelden

1 Felsberg 2
2 Eschwege 2
3 GW/Lohfelden 2

4 TV Korbach 2
5 Twiste 1
6 ESV Jahn
7 SVH( II 2
8 Vernawahlsh. 2

47:22
46:21
30:24
22:30

8:10

14:20
22:12
13:17

4:0
4:0
4:0
2:2
0:2

1 10:25 0:2
25:33
20:43

KREISLIGA
Gruppe 1

SVH III - Baunatal MI
Gottsbüren - Twiste II
Gieselwerder - Obenwehren
1 Gottsbüren 2
2 Baunatal III 2
3 Oberzwehren 2
4 Gieselwerder 1
5 Vollmarshausen 0
6 Oedelsheim 1
7 Mühlhausen 1
8 Twiste II
9 SVH III 2

Gruppe 2
Wanfried - Wollrode
BSA - TSV Deute
Böddiger - RW Körle

48:17
33:24
36:28
13:13
0:0

11:18
9:20

1 8:28
28:38

Ost-Mosheim - Volkershausen
1 Körle " 2
2 Wanfried 2
3 Deute
4 Böddiger 2
5 Ost-Mosheim 2
6 BSA 2
7 Wollrode 1
8 Röhrda 1
9 Völkershausen 2

42:34
29:25

2 29:24
36:32
32:34
27:33
10:11
13:18

30:37

0:4
0:4

13:15
28:8

13:13
4:0
4:0 •
3:1
1:1
0:0
0:2
0:2
0:2
0:4

11:10
11:10
18:19
19:15

4:0
4:0

2:2
2:2
2:2
2:2
0:2
0:2
0:4
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